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Kätr/fel.
Schmerzlich unb freubtg kann idj Hingen,

3't ferne £änber mag id; bringen,

3n Battbcf mib IDatibcl »erb' idj funb

Dnrdj beineu uub burdj ÎXnb'rèr Hamb.

für bie ridjtige Zluftöfung biefes Hättjfels fetjen mir folgenbe 6 preife aus:
i. (Sottfr. Keller: (Sebidjtc; 2. darl Spitteier: Der (Sotttjarb"; 3. 3-

ïîôtjlt: Der Sdjnffjausban" ; 4. K. D o fj : 3üvg 3*natfd?*j uno 6- 3wci
ZInfidjtcn bes neuen Bunbespaiais.

Bnefka(ien kr Kcbaktion.

nidjt bie %fjüte Htm SBirtfjgfjaug

G. 0. i. BI. Sei- <pfjiffjefenü5imt3 mag
ii t) h I i dj e @rfdjeinungert aufgettrtefen fjaben,
roie bie heutige SJeroegttng für bie 2frmenier,
roeldjer roir un3 entfdjtoffen beigefetlen, fo=

fern fie p o t i t i f dj bleibt, unb bie Befreiung
ber ärmenier »om ïiirfenjodje anftrebt. (Sin

energifcfjer Srucf, burdj grofje ïîotfsmaffen
auf bie Kabinette ausgeübt, roirb fie rootjt
fdjliefjfidj jum Eingreifen jroingen unb baa

roäre ja ba3 3<ef- 31 ber ©etö tjerjugeben,
nidjt für bie beftagensroertfjen Opfer ber

^nfureftton, fonbern für ber fetstern §etj=
apoftet, fdjeint unë überftüffig. ©ine 233ofj(=

tfjat bleibt nur eine foldje, foroeit roir fie
fefjen ; nertiert fie fidj aber in'ë Sunfel, roie

tjier ju befürdjten ftefjt, entgefjt itjr biefe
iduafifiïatton unb bie freigebige çanb barf
uorfidjtig fein. F. W. i. Z. Sie 2fbreffe
fdjeint und nidjt ridjtig angegeben. 2Ber

Seute jur Sirdje fdjirfen roifl, mufj itjnen
öffnen. L. M. i. M. £>er heurige SBein roirb

gar nidjt fauer, man mufj itjn 'nur füf) abbruden. Z. i. B. SBas non bem

genannten SJfättdjen in Öafef ju fjätten ift, gefjt au3 ber ©rffärung beâ beutfdjen

HönfüW in ber 3Î. S- 3-" genügenb fjeroor. 2113 ©rofjmadjt barf e3 fidj jebenfafK

nicfjt ausfpiefen, roenn ifjm feine ^afjne lieb finb. i. Frkf. gm fjödjften
(Jirabe ergötjfidj ift eâ, roie War! Troainö luftige Grfinbungen über bie Strt unb

SBeife roie in 2tmerifa bei SBafjffnegen gefampft wirb, afö pure Sßafjrfjeiten burdj
bie 3e*tlll1Sen roanbern. Spatz. 3a, matfjen ©ie ben @ang; nadj Sdjfujj ber

Sluoitcffung tritt gut Sßetter ein. Seit armen ©eurem ging eâ beinafje, roie ben

©larnern mit ifjrem ©djüfjenfeft. 2(ffo oiel 23erguügen! J. C. i. F. 3fjr &e=

bidjtdjen rourbe non 2lnbern feiber in ben ^apiertorb geflügelt, ^imnerfjin Sanf.
R. S. Saufen ©ie ben eben erfdjienenen 33ürf fitalenber", ber roieber fo

intereffant ift, roie aftjäfjrlidj. 79 3afjve säfjft ber Kafenbermann grifi SBürtfi, aber

er fdjretbt nodj roie ein junger. Rigtw. ®tt»aë bunïet sroar, aber '3 ïlingt
redjt rounberbar." Origenes. So fang ber Statut nodj am i'eben, fömmt audj

feine ©rabfdjrift no* frütje genug. Lucifer. Sîegenroetter ift jum 5p(aubern

immer gut genug; Sie fjätten feine ©eflfdjaft getroffen. E. D. i. G. 23eften

î)anï aber leiber ju ipät. @ef. roieberfommen. R. M. Souiel roir un§ er=

innern, madjte jener ©pio^ebef" bereite früfjer bie Shtnbe burdj bie 33fätter. ©ie
roerben jugeben, bafi aurgeroärmte 2tuftern nidjt gerabe fetjr gefudjt finb. X. i.
B. 3m 2tn5. b. ©t. 2Jern" ftefjt ein Qimmer nebft .Südje unb iïetler ju oermietfjen,

roobei aber gefagt ift: 3n ber Südje barf nicfjt getorfjt roerben." N. N. ©ie

finb befangen in 3drem Urtfjeif. Sotdje Sßofüifer beurtfjcift man nidjt nadj ifjren

©tiefefn unb auefj nidjt nadj ifjren öanbfdjufjen, rootjt aber nadj ber Strt unb

SBeife, roie fie geftofjfene ©ebanïen auêmûnjen. Verschiedenen, ^nonnmes
roirb ttidjt perüdtftdjtigf.

Die berühmten Bicyclettes G-ladiator sind bei J. Beguin,
112 Militärstrasse, Zürich III, zu haben._ 83-26

Reithosen, solid und bequem
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4 b)

Seidengeschäft K. Spinner & Cie., vormals Jakob Ziirrer, Zürich.
Versandtgeschäft Unverfälschter schwarzer und farbiger Seidenstoffe.

En Gros. Muster franco. Detail. 146/26

Eigene Mep
Fahrunterricht

M. Züger-Morf,
Velo -Dépôt i45/io

13 nnd 14, Fraumünsterstrasse

Zürich
liefert die anerkannt besten

Fahrräder.sa^- Bi Fahr rad er. BEI
Lager sämmtlicher Ersatz- und Zubehörtheilen.

yaratur-, Emaillir- und Vernicklungs-Werkstatte.
Preislisten gratis.

Wer*
gut und billig einkaufen will, besuche die prachtvollen

jMagazinevon Baur &C1', Möbelfabrikj
Zurich I, Tonhillestrasse 1 & 3, Parterre mi I. Stock.

Reiche Auswahl in Holz- und Polstermöbeln, in Teppichen,
Vorhängen, Portieren, u. s. w.

160/14 Baur & Cie., Möbelfabrik, Zürich.
^OÖOOOOOGOOGOOOOÖOOGOOOi

Weltausstellung Paris 1880.

Goldene Medaille

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).

22-52

Dr. A. B. Sager
Spezialarzt GLARUS Kirchwegstr.738

für 99-27
Haut- und Geschlechtskrankheiten

innere Behandlung chirurgischer Krankheiten

auch brieflich unter strengster Dis¬

kretion mit bestem Erfolg,
Sprechstunde täglich, auch Sonntags.

Diskretion zugesichert.

Speck,
gut geräuchert, g. mager 10 Kg. Fr. 11. 50

Schinken, zart und mager 10 » » 11.60
reines Schweinefett 10 » » 10.90
liefert in ausgezeichneter Qualität

JohO-Winiger, Neues Billig-Magazin.
H 4072 Q Muri (Aarg.) 170

Consoni & Cie.
Internationales Beleuchtungs-Agentur -Bureau

Börsengebäude Spezialitäten Börseostr. 21, Entresol

Telegr. Adresse: WeltHcht"
Generalagentur und Alleinverkauf der ganzen Schweiz, Engros-Versandt ab Zürich

G as - Crli"ilili<3litVföi*per (Martini & Cie.)
beste Glühkörper und hellstes Licht, 126 Kerzen Lichtstärke.

A. ««'lyloii - I t mi*>- (Patent Schulke)

§f^T"" Petroleum-Glanzlicht -Lampe ""Ü^i
(Patent Schulke), ohne Docht und Cylinder, 140 Normalkerzen Lichtstärke,

schöns'es und billigstes Licht der Welt.
Höchste Auszeichnungen Paris, London, Brüssel und Berlin.

Nähmaschinenlampen, Elektr. Gasfernzünder
pateutirt in allen Staaten,

fii r Strassenbeleuchtung, Salons, Laden, Schaufenster etc.

Killigste Bezugsquelle aller Beleuchtungartikel etc.
172/9 Man verlange Pros/>ekte.

Hochachtungsvoll COïlSiOïli &: OïO.
?????????????????????????????????????????????J

I Anglo»Âmerican |
t Zttrich. unterm Hôtel National Zttrieli. t

Englische Marchands - Tailleurs.
Ladies Tailors 15oS

Englische Waaren aller Art.

An-
Liegenschaften-Agentur

und Verkauf und Verwaltung von Liiegenschaften
(Häuser, Bauplätze, Land komplexe)

sowie D-arlehens-Vermittlungen auf Hypotheken, besorgt

zu billigen Bedingungen und unter Zusicherung reeller Geschäftsführung
und strenger Diskretion 301 13

J. Knopfli, a. Kreiskominandant, Zürich, Kasernenstr. 15.

Krebs-Gygax Schaffhausen

Immer werden
Neue Vervielfälttgungs-Apparate
unter allen erdenklichen Namen gross¬

artig ausposaunt.
Wahre Wunder

versprechen dieselben. Wie ein Meteor
erscheint jeweils die

Neue Erfindung
um ebensoschnell wieder zu verschwinden.
Einzig der Hektograph ist und
bleibt seit Jahren der beste und einfachste
Vervielfältigungs - Apparat. Prospekte
franko und gratis. 98-10

Frauen-
und Geschlechtskrankheiten,
Blutarmut^ Gebärmutterleiden, Periodenstörung

und mit diesen verbundene
Leiden werden tchnell und billigst, auch
brieflich unter strengster Diskretion
nach ganz eigener Methode und ohne
BerufSStÖrUlig giheilt durch den Spe-
zial-Frauen-Arzt 164/26

Dr. A. Hösli, G-larus.

Räthsel.
Schmerzlich und freudig kann ich klingcn,

In ferne Länder mag ich dringen.

In Handel und Wandel werd' ich kund

Durch deinen nnd dnrch And'rer Mnnd.

Für die richtige Auflösung diese? Räthsels setzen wir folgende s preise aus:
Gottfr. Keller: Gedichte; 2. Larl Spittelcr: Der Gotthard"; Z. I.

Nötzli: Dcr Schillhausbau"; 4. R. l? o ß : Iura Icnatich" ; und ü. Zwei
Ansichten des neuen Nnndespalais.

Briefkasten der Redaktion.

nicht die Thüre zum Wirthshaus

K. 0. i. LI. Der Philhelenismus mag
ähnliche Erscheinungen anfgewiescn haben,

wie die heutige Bewegung für die Armenier,
welcher wir uns entschlossen beigesellen,
sofern fie politisch bleibt, lind die Befreiung
der Armenier vom Türkenjoche anstrebt. Ein
energischer Druck, durch große Volksmassen
aus die Kabinette ausgeübt, wird sie wohl
schließlich zum Eingreifen zwingen und das

wäre ja das Ziel. Aber Geld herzugeben,
nicht für die beklagenswerthcn Opfer der

Jnsurektion, sondern für der letztern
Hetzapostel, scheint nns überflüssig. Eine Wohlthat

bleibt nur eine solche, soweit wir sie

sehen ; verliert sie sich aber in's Dunkel, wie

hier zu befürchten steht, entgeht ihr diese

Qualifikation und die freigebige Hand darf
vorsichtig sein. k. V. i. 2. Die Adresse

scheint uns nicht richtig angegeben. Wer
Leute zur Kirche schicken will, mnß ihnen

öffnen. l,. A. i. N. Der heurige Wein wird

gar »icht sauer, man muß ihn 'nur süß abdrucken. 2. i. L. Was von dem

genannten Blättchen in Basel zu halten ist, geht aus der Erklärung des dentschen

iìonsuls in der N. Z. Z." genügend hervor. Als Großmacht dars es sich jedenfalls

nicht ausspielen, wenn ihm seine Zähne lieb sind. i. krick. ^m höchsten

Grade ergötzlich ist es, wie Mark Twains lustige Erfindungen über die Art und

Weise wie in Amerika bei Wahlkriegen gekämpft wird, als pnre Wahrheiten durch

die Zeitungen wanderu. Lpatiî. Ja, machen Sie den Gang; nach Schlnß der

Ausstellung tritt gut Wetter ein. Den armen Geniern ging es beinahe, wie den

Glarnern mit ihrem Schützensest. Also viel Vergnügen! ^. v. i. Ihr
Gedichtchen wurde von Andern leider in den Papierkorb geflügelt. Immerhin Dank.

k. 8. Kaufen Sie den eben erschienenen Bürklikalender", der wieder so

interessant ist, wie alljährlich. 7!» Jahre zählt der Kalendermann Fritz Bürkli, aber

er schreibt »och ivie ein Junger. kigtv. Etwas dunkel zwar, aber 's klingt

recht ivuudcrbar." vrigonss. So lang der Mann noch ain Leben, kömmt auch

seine Gralnchritt noch frühe genug. I-nviker. Regenwetter ist zum Plaudern
immer gut geuug; Sic hätten feine Gellschaft getroffen. L. v. i. K. Besten

Dank aber leider zu spät. Gef. wiederkommen. R. AI. Soviel wir uns

erinner», machte jener Spiszedel" bereits früher die Runde durch die Blätter. Sie
werden zugeben, daß ausgewärmte Austern »icht gerade sehr gesncht sind. X. j.
S. Im Anz. d. St. Bern" steht ein Zinimcr nebst Küche und Keller zu vermiethen,

wobei abcr gesagt ist: ,,^n der Milche darf nicht gekocht werden." H. H. Sie

sind befangen in Ihrem Urtheil. Solche Politiker beurtheilt man nicht nach ihren

Stiefeln und auch nicht nach ihre» Handschuhen, wohl aber nach der Art und

Weise, wie sie gestohlene Gedanken ausmünzen. VersotUe-äollon. Anonymes
wird »icht berücksichtigt.

Die derükmteri Lic^elettes V1aâ.s,t.or Zinct bei Seguin,
112 iVlilitàrstrasse, ^üneli III, ?u llaben. 83-26

^ Kler^ttK, IVlarckanà-l'ailleur, ?oststrasss 8, 1. Liage, liîiitriiel». (4 b)

Seiâsngeseniitt II. Spinner à <^ie vormsls ^slcob 2nrror, ^iiirivl».
Verssuàrgesokâkt tlovorkâiZokter 8cd.v?gr2sr unà Isrbigsr Seiàonstokks.

à vros. àstor krauoo. 0st»il. 146/26

ki'skrnnterrickt

Vslo- Dépôts 145/10
13 nnâ 14, ?rsnmnllsterstrs8Lv

liefert àie anerkannt besten

I-agsr sïimmtlivller Lrsà- nnâ ^àdiirtllàll.
,»-.-^i^i->5 Preislisten grsti's.

gut unà billig eillkauken vill, besucke clie pracbtvollen

MAgIMMOUM NAM àk > Aôdàbâj
Aiiri'ell lî 7oubliIIestrâ88k 1 â 3, ?àre ullà 1. 8toeli.

lìeîcbe áus>vakl in ^/vês- ««-s? ^«-îsêSkîôbsà, !n !?e^/>t<?/ì«»,
7 /tàMe»»^ ^i?o, tià <z»? u. s. ^v.

160/14 Saur Lî vis., illödelkadrik. ZZürioti.

«eltsusîtsllung psri- 1SS0.

kolllene lVltZuâilIe

OHOOOI^I'

^LlieiI^.I'k.I. (SUISSE).
22-52

vi-. ^. La^sr
8pe-!alar-t LK-^NUS Kirckvegstr.738

kiir 99-27
«sut- unrl tZ«scblecbtsl<rsnkbe>tsn

innere Lekanàlung ckirurgiscker Xrank-
keiten auck briellick unter strengster Dis¬

kretion mit bestem Lrkolg,
Svrkvllstllllâs tâglivn, snoll Svnàgs.

Diskretion "ugesickert.

gut geräuckert, A. mager 10 Xg. kr. II.50

Lckinken, ?art uuà mager 10 -, - 11.60
reines Zckn-einekett 10 » » 10.90
kekert in ausge^eickneter (Qualität
^odo-Villiger, bleues 1ZiIkg-ivIaga?în.

kl 4072 cz «art (àx.) 17«

OvnTvnî à Ois.
Irit.si'ri.Z.tioria.les Ls1suàt,uii!Zs-^ASQvur-L

Kôn8kngebàuâe 8lK;xikìlitàii körskuoti'. 2l^ kutrk?ol

l'elegr. ^àres-zs: ,^VelttIíeI»t'
t^eueralagentur unà ^Ileinverkauk àer ganuen Lckvvei-, blngros-Versanàt ab Surick

<^ ^« <^1,'ìIì1i<^Iìt^^I'Z^«I- (I>l?ìl'tini c^I Lis.)
beste l^lükkörper unà kellstes I>ickt, 126 Xer?en k.icbtstarke.

< < ll - I î< 1< ,I< lit ,!!»<» (?Atent ZàlII<e)
?à0lSuiii-(^1aQ2lic)à^-l^Â!^pS "MM

(?atent Lcbulke), okne Dockt unà L^knàer, 140 >lorm!>Iker?en kicktstiirke,
sckons'es unà killiZstes k.ickt àer Welt.

liäckste ^.ns'zeickrinnxen i?sris, l^onàon, Lrussel nnà Serlin.

I^âkriIasàQSQlAiiipsri, i?làt,i-. (^a,s5si'Q2Ürl<äsl'
plitentirt in allen Ltaatcn,

k>ir Ltrasseubeleucktuniz, Lalons, l^aàen, Lcbaukenster etc.

172,9 ve, ,?«»îj/-s ^ «i>,>s/. r,
Nockacktungsvoll < <>I»!^<»I»i à <I?î<ì.

î «jt^Zt»

î ^«n-1<zl». unterm Wtel Mtioitiil ^îì^là. î
Dii^1i8às 1Vlar<zIiaiiâ8 - l'ailìeurs.

I^ÄÄiSS l'ailors ^o/>

nnci V«rlì»>l»k nnà V«i»Hv»ltr>iiizx von il^iexei»!>>el»»kteii
(llkinssr, Lsllplàs, I.snàkomplexs>

sov^io V»rlelîei»» Ver«»tttIniiKvi» »uk lUz^pvàekeii, Ks o ?t

î-n dilliizso SeâivAuogon nnà nvtor ^usiokoinnA r-sollsr S-Z8obäkt8kübrun?
unà 8trvnASr Oî8kretion 301 13

^. ^nvplliî, s. Xrsiàlcorrimanàalit,, ^iirlvli, Hassrnenà. 15.

Xkebz-IZ^gx 8c>isffliîìii8i!li

Immer xveràen
^«nv Vsrvj>!ztkliltifi;unx8-^ripki>rg,t>s
uuter allen eràenklicken iVamen gross»

V^»kre >Vr»n<>1er
versprecken àiesslden. >Vie ein lVIeteor

ersckeint jeweils àis
l^kllk LkliNâllNll

um ebensoscknell vièàer -u versck^vinàen.
KZinTiZ àer KteiK.t'v'^l'ttpà ist unà
bleibt seit /aKren àer beste unà emkackste

Verviellaltigunîzs - Apparat. Prospekte
kranko unà gratis. 98-10

brausn-
nnà Ko8onIocntsI.r!ZllI.ti8itkll, vint-
-zrmutti, Kebârmnttorlkiâon, ?orioâon-
Störung unà mn àiesen verbunàene
k>eiàen ^vsràen !>cknell unà billigst, auck
briekkck untttr Ltrongster vlsliretioll
nack gsr" eigener AotNoâk unà oNllv
LernkLStöruug xr<keilt àurck àen 3pe-
"ìal-krauen-^r-l 164/26

Dr. H.. Hösli, «Slarus.



$ c r a j o Ii rt ifi ein großartig
roirffames ,f tecfputyntttel, mie es
bie IDelt bisher nodj nidjt fonnte.
Ziidjt nur IDetn=, Kaffee*, fjarj-
tt. ©eifarben»^ leefen, fonbern felbft
^lecfen con 23?agenfett nerfdjrotn-
ben mit cerblüffenber Sdjnelligfeit,
aud) bei ben tjetfelften Stoffen.

preis 45 unb 80 Clts.
3n ollen @o(attferie-, parfumerie-,

3>rogttenfianbutngen n. jtpa-
tfieftett fäuflidj. joö^o

<£n gros bei ^ütfner, 2tpo-
tbefer, $afef.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung
ist die preisgekrönte in 28. Auflage

erschienene Schrift des Med.-Rath
Dr. Müller über das

Freie Zusendung unter Couvert für
Fr. 1. 25 in Briefmarken. 34-52

Eduard Bendt, Braunschweig.

Pariser Gummi-Artikel
Ia. Vorzug Qualität

à 3, 4, 5, 6 und 7 Fr. per Dutzend
(auch werden halbe Dutzend
abgegeben). Preis-Courant wird gegen
10 Cts.-Briefmarke verschlossen
zugeschickt. 16-52

Emil Küchelt, Coiffeur,
Chor.

Preisgekrönt
P. P. W. Barelle's

Universal

18-52

Hagen-- Pulver
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!

Proben gratis gegen Porto,
vom Haupt-Dépot

P. P. W. Barella,
Berlin S. W., Friedrichstrasse 220.

Mitglied med. Gesetlsch. von Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3. 20.

Dépôts:
Zürich : Apotheke von L. Baumaun

bei der Sihlbrücke,
Apotheke zur Post am Kreuzplatz

Neumünster.

Pciriscr
GUMMI-ARTIKEL

Ia. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 128/20

Aug. de Kennen,
Zürich.

Interess. Scherz-Attrapen
mit höchst komischem Inhalt.

Sultans Nektar à Fr. 3.

Balsam-Tropfen à » 3.
Universal-Carmellen à » 2.

Cassa voraus.
Versandthaus Sanitas", Amsterdam.

Preisräthsel.
Recht süss sind oft die ersten Zwei,
Doch süsser sind die Andern, 1

Das Ganze muss zum Taubenbrei,
Der sauer gar oft wandern.
Wer obiges Räthsel richtig, löst,

erhält gegen Einsendung von Fr. 1.20 in
Briefmarken zwei Bändchen Alpenrosen

und Edelweiss" (Werth Fr. 2.40
franko per Post.

l'nrichtige Lösungen erhalten nui ein
Bändelten für die eingesandten Marken
Einsendungen adressire man an
J. Wirz, Buchhandlung, Grüningen.

Grösste Ofenfabrik der Schweiz!

^©t)w«^ri5c()er
Wettert & Cie

Sursee.
Hauptfiliale Zürich III

Ecke Badenerstrasse - Langsrrasse.
Filialen in: 24-26

Basel, Bern, Lausanne, Luzern.

MEDAILLEN:
Weinfelden Luzern Nizza

1873 1881 1884

Diplom und Ehrenmeldung Zürich 1883,

Goldene Medaille Genf 1896

Möbelfabrik
Altstetten-Zürich

Verkaufsmagazine :

Zürich, Löwecplatz 39 und 41

Tägliche Ausstellung
bekannt solider Möbel.

Reellste und billigste Bezugsquelle
für ganze Aussteuern

und einzelner Zimmer in allen Stilarten.
Zu gefl. Besichtigung ladet höfl. ein

II Lipp.
137/25Eh ren-Diplom der Kant. Auastellung 1894.

Der allein ächte SehweizerbitteE
Vor oder nach
den Mahlzeiten,

pur oder
mit Wasser

genossen,dem

Magen sehr

zuträglich.

35-jähriger
Erfolg.

6
Medaillen

TO
Soeben erschienen : 163/3

Hofer & Burger's

Taschenfahrtenplan
in blauem Umschlag.

Winter-Saison 1896 97.
Redigirt von einem Eisenbahnbeamten.

Plan der Stadt Zürich und Umgebung

Preis 30 Cts. (Wiederverkäufer gesucht.)

Wegweiser nach den städtischen Bureaux
Droschken- und Dienstmännertarife etc.

PANOPTIKUM
Vollständig neu umgebauter Irrgarten von Zürich im Metropol am See

Neue Illusionen und Tries. 59

Grosser Palmengarten. mit orientalischem Buffet.
Im ersten Stock Volksversammlung.

Geöffnet von früh 8 Uhr bis Abends 8 Uhr.
Entrée Fr. 1. Donnerstags 60 ts.

Direktion 6. d'OuvenOU.

ÄröfBpngakitr bet £uugeiücfocn.
wrr Dr. Ciriigcr in Uctftljuii i. f. fcfjretbt: Die uerroenbeten frohen

Dr. ^ommef'S hämatogen fjaben no r{iifjilid] ru (Erfolg Qehabt bei einer fdjniiuii=
fiidjtigcn Jmu, ferner bei einem burdj recibiuirenbe üämorrfjoibafbfutungen
fetjr anämifdj geworbenen Staune. (Srftere Patientin litt an profufen 3îadjt=
fdjirjeiften, »ölliger Sfppetitfoftgfeit unb (Sntfrüftung. ©djon nad) ber erften
g-fafdje tourbe ber 2lppetit reger unb bas> Üefinben unb ber Äräfteätiftanb
befferten ftdj bermaffen, baf; bie Patientin, bei roeldjer Sreofot, Stomadjtfa
ttnb (üife:tmittef feine SUtrEung fjätten, je^t wieber ifjrer Skfdjäftigung fo
feitilidj nadjgefjen fann. i'fttdj im jroetten 'ftatte, ber ein fjödjft blutarmes
Snöiuibuum betraf, ift eine fdjnelle SSefllÄt'ng eingetreten:" SjSrofueöe mit
ljunöerten uon ärjtlidjen ötttadjten auf gef. Serlangen gratis unb ftanb-
Sepotä in allen âlpotfjefen. 14-9

ifat) & <£o., cbem 4>()anmu'eut. vaborat., güridj III.

I

¦
»pielwaaren

Grosse Auswahl
Stet» Neuheiten

Franz Carl Weber
62 mittlere Bahnhofstr. 62

Zürich.

171/4

Kein Besitzer
von Anlehensloosen sollte versäumen,
sich auf die seit 5 Jahren erscheinende
authentische Ziehungsliste

Boniteur Suisse"
zu abonniren. Abonnementspreis Fr. 2
jährlich bei Franko-Zustellung.

Verlag und Expedition: Stadelhofer-
strasse 34, Zürich L

Probenummern gratis. 144/10

Waaren-Fabrik
_ L. Fournier

Paris.
goftfuiex ^»etfanb bitrdj

Julius Ahorn, Zürich I.

JMnstei* Fi: 3. 50
Preisliste illustrirt, gratis.

Alle Damen
bleiben gesund bei Benutzung meines

äSr Irrigator.
Preis mit Zubehör Fr. 4.50 franco.

Gegen Einsendung des Betrages (auch
in Marken) oder gegen Nachnahme
allein zu beziehen von

Julius Ahorn, Zürich I.
Sensationellerl *

"Î ERFOLG I S
Haarausfall!

Grossartige Wirkung bei Kahlköpfigkeit,
Ausfällen und sonstige Leiden der Kopfhaut.

Anleitung
iiggr gratis. -3£gg

Julius Ahorn, Zürich I.
Eine Umwälzung zu Gunsten seiner

Vermögensverhältnisse bewirkt jeder

Familien-Vater
durch die Lektüre des Buches Theorie
und Praxis des Neumalthusianismus

Gratis"
Verschlossen gegen Retourmarke.

C* r a t isende
ich

nützliche Belehrung über neuesten
ärztlichen Frauenschutz. Gegen
10 Cts.-Marke als Brief.

Julius Ahorn, Zürich I.
Bücherkatalog gratis.

Der Gastwirt"
f achhlatt für Hoteliers und Restaurateure.

Per 6 Monate Fr. 3.

Was ist Maxolw?
Fcraxolin ist ein großartig

wirksames Flcckputzmittel, wic es
die Welt bisher noch nicht kannte.
Nicht nnr Wein-, Aaffee-, Harz-
u. Velsarben-Flecken, sondern selbst
Flecken ron Wagenfett verschwinden

mit verblüffender Schnelligkeit,
auch bei den heikelsten Stoffen.

preis und 80 Lts.
In allen Galanterie-, parfumerie-,

Aroguenhandlungen ».
Apotheke« käuflich. i.os-4.0

Ln gros bei A. Mttner,
Apotheker, Yafel.

?u bsziktlsn ânrvn jà LnollNsllâ-
Illllg ist àie preisgekrönte in 28. àt-
läge ersckieuens Lckiikt àes Neà.-Iìatk

Or. tvlllller über àas

Lreis Tussnàung unter Louvert kür
Lr. 1. 25 iu liriekmarken. 34-52

Lânarà Lsnât, lZràunsLuwsis.

Is. Vorsng tlnslitàt
à 3, 4, 5, k uuà 7 Lr. per Dut-enà
(aucb weràen kalbe Dut-enà abge-
geben). Lreis-Lourant wirà gegen
10 Lts.-Briefmarke verscklossen ?u-
gesckickt. 16-52

kmiil «iiiàslt, Loitlsur,
Lkur.

l?rsis!Zskrärtt

l-lliversiil

18-52

beseitigt sokort aile 8ckmeri5en unà Le-
sckweràen. /ìu5><uott unsntgellllck!

Lroben gratis gegen l'orto,
vom Ilaupt-Dêpot

V. Sarslla,
Ssrliri L. W., Lrieàrickstrssse 2Zo.

In 8cksckte>n à I-r. 2. uno ssr. Z. 20.
Dépôts:

Wrià : ^potlrsks von I>. Laurrnruu
bei àer Liklbrücke,

^potiisi-S zmr ?ost ana Xrsuzpkà
Neumünster.

LVNM-IkIIlIr.1.
ls. Vorzug lìuslitàt

à 3 4 unà 5 Lr. per Outzenà versenàe
tr-ZllKo gegen Nacknakme 128/20

às ILsniisri,
î-ûrioti.

luterel,!«. î-î«nsr»vàtttir»»«iiì
mit bockst kouuscbem Inkalt.

Luitaus Nektar à lr. 3.

Ilalsam-I'ropfen à » 3.
Vniversal-Larmellen à - 2.

----- Lassa voraus.
Vorssnätnaus Ssnitns", àstoràsm.

lìeckt süss sinà »kt àie ersten Twei,
Dock süsser sinà àie ààern, '

D-rs Lan"e muss num Laubenbrei,
Der sauer gar oft wanàeru.
Wer obiges liälkse! ricktig, löst, er-

käk gegen Linsenàung von kr. 1.20 in
Lrielmarken Lâllâvlloll àlp0ll-
rosell Nllà Lâeivelss" (Wertk kr. 2.40
franko per ?ost.

t nricktige Lösungen erkalten nm ein
lZàuàcken für àis eingesanàlen lVlarken
Linsenàungen aàressire man an
^. Vir 2, liuckkanàlung, krüllingon.

l-k.à liseiiliîukill àk 8.ii«8!î!

ttaupttìliàlv lüi-iek III
Lcke Laàenerstrasse - Langstrasse.

pilislen in i 24-26

Rassl, Zsril, IlÄusarins, IiU2srri.

IVILD^ILLLtV:
V?sinkslàsrt I.i.-srrl I^i'-à

187Z 1881 1884

lliploiii liilil tnk.niii.Illliiig îlikllîu lgîZZ.

Solàsris I^sàaillê Ssiik ISSS

^1tststt6il-!2üri<Zli
Viìrl<:>tif»ui!i^n/ii>>' :

Meli, lâkvMt! 33 unà ^l.

bekannt sokàer I/lobel.
kksllst-s Ullâ billigste Le2ngsq.ll>zIIs

kür gân-e Aussteuern
nnà ein-elner ^?irnrner ir> sllen Ltilârten.

Tu getl. IZesickrigung laàet koll. ein
IU.

137/25

Vorväsliiii, I>

à Zl!lIlIi!6Ì-
ten, uni' và'
Mit UilSLöl

ssklw^oil.ämu
Uilssöll Lvill
2iitià.»ìied.

35-jànniger
Erfolg.

«

Illkàilleil

Loebeu erscbienen : 163/3

in lzI-Ausru Vrusvril-bîF.

lìeàigirì vou einem Lisenkaknbeamten.
?Ian àer 8taàt ^ürick unà klmgebung

Wegweiser nack àen -jtâàliscken kureaux
Droscbken- unà Dienstmänuertarile etc.

?^l>l0?'rixiilVl
Vollstanàîg neu umgebauter Il'I'At»,>rtt»?I» von ^llrick im àletropol ain Lee

l-Ievrs Illusionen unà l^rics. 59

Srosssr ?àiviiUar-t!SU mit oneutààeiu Luffet.
Im erstou Stock Volksversammlullg.

SLöS'li'St) von krüli 3 vis ^.vsriàs 3 Uàr.

Direktion k. à'vllV8ll0U.

àâstiynngsknr dei Luugenleiden.
<xcr I>r. Krüger in lletschau i. l- schrcibt: Die verwendeten Proben

vr. .Hommel'Z Hämatogen haben ooriiiglichru Erfolg gehabt bci einer schwiud-
siichtigeil Frau, ferner bei einem durch rccidivircnde Lämorrhoidalblutuugcn
sehr anämisch gewordenen Manne. Erstere Patientin litt an profnsen
Nachtschweißen, völliger Appetitlosigkeit und Entkräftnng. Schon nach der ersten
Flasche wurde der Appetit reger uud das Befinden und der Kräftezustand
besserten sich dermassen, daß die Patientin, bei welcher Kreosot, Stomachika
und Eiseamittel keine Wirkung hatten, jetzt wieder ihrer Beschäftigung so

leidlich nachgehe» kann. Auch im zweite» Falle, der ei» höchst blutarmes
Individuum betraf, ist eine schnelle Veiserung eingetreten." Prospekte niit
hnnvcrten von ärztlichen Gntachten aus gef. Verlangen gratis nnd sraà.
Depots in allen Apothekc». 14 ü

Wc >lay >à <5o., chcni -Pharmaceut. Laborat., Zürich III.

Stet« Zilsiilìettei»

62 mittler« LatlllNokstr. 62

171/4

von àlkllenslooson sollte versäumen,
sick auf àie seit 5 ^akren ersckeinenàe
autkentiscks Äekungsliste

-u abonniren. ^bonnementspreis Lr. 2
jäkrkck bei Kranko-?usteIIung.

Verlag unà Lxpeàition: Ltaàelboker-
Strasse 34, ?llrick I.

I°robenummeru gratis. 144/10

- 1^. ^Olll'Ulisi'
tpanis.

Zossfreier Wersand durch
.ulius /^korn. lürioti l.

>î,^«>t < i I t 3. SO
?rsisliste illnstrirt, gratis.

blsiK-SN K-SSNllà bei Lsuutzung meines

kreis mit Tubekor kr. 4.56 krSllvv.
Legen Linsenàung àes Letrages (auck
iu IVlarken) oàer gegen Nacknakms
allein ?.u be-5Ìeken von

Julius àorn, 2ürioli I.
Lensstionellei'I ^
ttaili'äULfsüI

Lrossanige Wirkung bei Xablkopkgkeit,
Ausfällen unà sonstige Leiàen àer Xnpf-
kaut. Anleitung

Julius H.Iiorn, 2ûricîti I.

Vermogensverkältnisse bewirkt jeàer

fAm.lien-Vài-
àurck àie Lektüre àes Ruckes l'keoris
unà I?raxis àes Neumaltkusianismus

Verscklossen gegen lìetourmarke.

seuàe
ick

nüt2kcke Lslebruug über neuesten är-t-
licken W'l-»!»«!»!-,«!,,»^. Legen
10 Lts.-5larke als Lriek.

Julius ^.tioru, 2ürivti I.
küoIikl-I<ÄiaIog grati8.

s s.diilsti lui- »vi.»«!! unil k.àkàke.
?sr S Monats ?r. 2.
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